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Entwicklung wesentlicher Ertrags- und Aufwandspositionen der Ergebnisrechnung 
sowie Entwicklung investiver Ein- und Auszahlungen in der Finanzrechnung 2011 
 
Zum jetzigen Zeitpunkt können noch keine belastbaren Aussagen darüber getroffen wer-
den, ob bzw. in welchem Umfang sich bis zum Jahresende in der Haushaltsbewirtschaf-
tung Abweichungen gegenüber der Veranschlagung ergeben. 
 
Darauf hinzuweisen ist, dass zum Gemeindefinanzierungsgesetz 2011 ein Gesetzent-
wurf vorliegt, bei dessen Umsetzung die Stadt Köln rd. 65 Mio. Euro Mehrerträge bei den 
Schlüsselzuweisungen und rd. 6 Mio. Euro Mehreinzahlungen bei der Investitionspauscha-
le erhalten würde. Zum Zeitpunkt der Erstellung dieser Mitteilung lagen aber weder ein 
Parlaments- noch ein Kabinettsbeschluss über den Gesetzentwurf vor. 
 
Bezüglich des Gewerbesteueraufkommens ist festzustellen, dass zum Stand 12.01.2011 
ein Anordnungssoll von rd. 727,2 Mio. Euro erreicht wurde. Damit sind zum Stichtag be-
reits 71,7% des Hpl.-Ansatzes von 1.014,4 Mio. Euro realisiert. Von diesem Betrag entfal-
len rd. 692,4 Mio. Euro auf Vorauszahlungen und rd. 34,8 Mio. Euro auf Nachforderungen. 
 
 
 
gez. Klug  
 


